
Stadt Grevesmühlen

Vorlage öffentlich
VO/12SV/2023-1838
öffentlich

Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für 
einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, 

südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 
Satz 1 Nr. 3 BauGB

Hier: Abwägungsbeschluss über die 
Stellungnahmen zum Entwurf

Organisationseinheit:
Bauamt

Datum
09.03.2023

Sachbearbeiter:
Sandra Bichbäumer

Verfasser:

Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Stadtvertretung Grevesmühlen (Entscheidung) 17.04.2023 Ö
Bauausschuss Stadt Grevesmühlen 
(Vorberatung) 23.03.2023 Ö
Hauptausschuss Stadt Grevesmühlen 
(Vorberatung) 28.03.2023 Ö
Umweltausschuss Stadt Grevesmühlen 
(Vorberatung) 27.03.2023 Ö

Beschlussvorschlag
 1. Die aufgrund der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 
BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 13 Abs. Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 
eingegangenen Stellungnahmen sowie die Stellungnahmen der 
Nachbargemeinden hat die Stadt Grevesmühlen unter Beachtung des 
Abwägungsgebotes geprüft. Stellungnahmen der Öffentlichkeit und 
Stellungnahmen der Nachbargemeinden liegen nicht vor.

Es ergeben sich: 

- zu berücksichtigende,

- teilweise zu berücksichtigende 

- und nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Das Abwägungsergebnis macht sich die Stadt Grevesmühlen zu eigen und ist 
Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnahmen abgegeben 
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haben, von diesem Ergebnis der Abwägung unter Angabe der Gründe in Kenntnis 
zu setzen.

Sachverhalt
 Die Stadt Grevesmühlen führt unter Berücksichtigung des Antrages auf 
Aufstellung einer Satzung für den Ortsteil Barendorf das Verfahren zur 
Aufstellung einer Ergänzungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB 
durch. Das Beteiligungsverfahren wurde mit dem Entwurf durch Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange mit Schreiben vom 26. 
August 2021 durchgeführt. Die Öffentlichkeitsbeteiligung ist in der Zeit vom 10. 
August 2021 bis einschließlich 21. September 2021 erfolgt.

Die Planunterlagen lagen in der Zeit vom 10. August 2021 bis einschließlich 21. 
September 2021 im Bauamt der Stadtverwaltung Grevemühlen, Haus 2, 1. OG, 
Rathausplatz 1, 23936 Grevesmühlen aus. Eine zusätzliche Einsichtnahme im 
Internet war auf den Internetseiten der Stadt Grevesmühlen gegeben. Es wurden 
keine Stellungnahmen von der Öffentlichkeit während der Offenlage der 
Planunterlagen abgegeben. Aufgrund der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange sind Stellungnahmen eingegangen. Von 
Nachbargemeinden sind keine Stellungnahmen eingegangen. Im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung sind keine Stellungnahmen eingegangen. 

Das Planungsziel der Stadt Grevesmühlen besteht in der Ergänzung des bebauten 
Ortsteils im südöstlichen Ortseingang. Die Entwicklung aus dem 
Flächennutzungsplan ist gegeben. 

Im Rahmen der Bewertung der Stellugnanhmen ergeben sich

- zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,

- teilweise zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen 

- und nicht zu berücksichtigende Anregungen und Stellungnahmen. 

Im Rahmen der Beteiligung sind insbesondere folgende Belange maßgeblich zu 
beachten. 

Die Stadt Grevesmühlen hält es weiterhin für ausreichend, eine 
Ergänzungssatzung ohne zusätzliche Klarstellungssatzung zu erlassen, da die im 
Zusammenhang bebaute Ortslage Barendorf für sich in der Örtlichkeit 
hinreichend geprägt ist und eine Klarstellung nicht erforderlich ist. Hinweise 
bezüglich der Überprüfung der Festsetzungen werden aufgenommen. Auf 
einzelne Festsetzungen kann verzichtet werden, weil sich diese aus der 
Umgebungssituation ergeben. Es handelt sich hier um die Grundflächenzahl, um 
die Festlegung der Trauf- und Firsthöhe, um die Vorgaben zur Gebäudestellung 
und um die Festsetzung von Einzelhäusern bzw. die Zahl der Wohneinheiten. Hier 
wird auf die Umgebungssituation und den Einführungsgrundsatz orientiert. 
Hingegen verbleibt es bei den Vorgaben für den Bezugspunkt der Fahrbahnhöhe, 
für die Lage von Hauptgebäuden innerhalb von Baugrenzen und die Zulässigkeit 
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von Nebengebäuden außerhalb von Baugrenzen. 

In Bezug auf die Anforderungen der Naturschutzbehörde wurden die Ausgleichs- 
und Ersatzmaßnahmen bereits realisiert. Dennoch verbleibt es bei der 
Festsetzung der Herstellung in der Vegetationsperiode nach Realisierung der 
Satzung. Erhebliche Auswirkungen auf die Natura2000-Schutzgebietskulisse 
ergeben sich nicht. 

Immissionsschutzrechtliche Hinweise werden nicht vorgetragen.

In Bezug auf die Belange der Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers 
werden die Anforderungen des Gutachtens, Geotechnischer 
Untersuchungsbericht (Baugrund-gutuachten),Geotechnisches 
Sachverständigenbüro Dipl.-Ing. Timm-Uwe Reeck, genutzt. Das Regenwasser ist 
über Versickerungsmulden schadlos abzuleiten.Die Herstellung einer flachen 
Versickerungsmulde ist die Vorzugsvariante. Diese hat Vorzug gegenüber der 
Anordnung von Versickerungsanlagen, die in den Untergrund eingebunden 
werden, zum Beispiel Rigolen.Die Vorschaltung einer Zisterne wird empfohlen. 
Der zur Reinigungswirkung des Wassers erforderliche Sickerweg wird nach 
Aussagen des Gutachters unterschritten. Da der Hauptwassergrundleiter erst in 
größerer Tiefe zu erwarten ist, ist eine Genehmigung denkbar. 

Der Löschwasserbedarf kann abgesichert werden. Belange des Denkmalschutzes 
sind nicht zu beachten. Die Belange der Raumordnung werden entsprechend 
beachtet. Die Baulasteintragung bzw. die Verträge zur Sicherung der 
Ausgleichsmaßnahme erfolgen durch die Verwaltung. Anforderungen des 
Klimaschutzes im Rahmen von Festsetzungen ergeben sich nicht. Diese sind im 
Zuge des Bauantrags- und Baugenehmigungsverfahrens aufgrund von 
einschlägigen Richtlinien und Vorordnungen einzuhalten. Die Verwendung 
ökologischer Baustoffe wird empfohlen. Die Veränderung des Konzeptes erfolgt 
nicht. Einzelhäuser werden an diesem Standort aus städtebaulichen Gründen 
bevorzugt empfohlen. Dies wird aus stadtbildgestalterischer Sicht empfohlen. Auf 
die Vorgabe von Einzelhäusern wird verzichtet; hier wird auf die städtebauliche 
Umgebungssituation als Maßstab orientiert. 

Der Abwägungsbeschluss ist Voraussetzung für den Satzungsbeschluss. 
Maßgeblich waren Belange der Regenentwässerung durch gutachterliche 
Überprüfungen erforderlich. Von einer schadlosen Ableitung wird nach Vorlage 
der Gutachten ausgegegangen. Eine Schädigung des Grundwasserleiters wird 
nicht gesehen. 

Finanzielle Auswirkungen
Der Stadt Grevesmühlen entstehen keine Kosten. 

Anlage/n
1 d2023-03-09_GVM_ErgSatzgBarendorf_AbwEntw  (öffentlich)
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

1
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

2

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Stadt Grevesmühlen nimmt die Auflistung derjenigen Unterlagen die Grundlage des
Beteiligungsverfahrens sind und des Stellungnahmeverfahrens sind zur Kenntnis.

zu 2.
Die Stadt Grevesmühlen nimmt die Beteiligung der Fachdienste und des
Abfallwirtschaftsbetriebes zur Kenntnis.

-

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

3

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
zu 3.
Die Stadt Grevesmühlen setzt sich mit den beigefügten Stellungnahmen entsprechend
auseinander und bewertet diese für das Verfahren. Siehe nachfolgende Behandlung.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

4

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

A
zu 1.
Die Stadt Grevesmühlen beschäftigt sich mit den nachfolgenden Hinweisen. Siehe
nachfolgende Behandlung.

zu 2.
Die Stadt Grevesmühlen nimmt die Stellungnahme und die Hinweise in Bezug auf die
Klarstellungssatzung zur Kenntnis. Unter Berücksichtigung des konkreten Plangebietes
wird eine Klarstellungssatzung nicht als zwingend erforderlich angesehen. Die Stadt
Grevesmühlen führt das Aufstellungsverfahren nur für die Ergänzungssatzung fort. Aus
Sicht der Stadt Grevesmühlen ist die Klarstellung für die Ortslage Barendorf und
insbesondere in diesem südlichen Teil hinreichend gegeben und vorgeprägt, so dass auf
eine Klarstellungssatzung als gesonderte Satzung verzichtet werden kann. Im Rahmen der
Aufstellung der Ergänzungssatzung ist nicht zusätzlich eine Klarstellungssatzung
vorgesehen.

zu 3.
-

Zur Kenntnis zu nehmen.

Nicht zu berücksichtigen.

-
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

5

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
zu 4.
Die Stadt Grevesmühlen setzt sich mit den Belangen auseinander. Die Festsetzungen
wurden unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Ortsbegehung getroffen. Zielsetzung
der Festsetzungen war es, diejenigen Anforderungen, die auch für den Ort typisch sind
entsprechend festzuhalten im Rahmen von Festsetzungen und als Grundlage für
Entscheidungen zu machen.
Somit wäre eine zweifelsfreie Vorgabe für zukünftige Entscheidungen gegeben. Die Stadt
Grevesmühlen schließt sich im Wesentlichen den Inhalten der Stellungnahme an.
Diejenigen Belange, die sich ohnehin aus der Umgebung ergeben, sind im
Baugenehmigungsverfahren zu beachten. Deshalb wird die Vorgehensweise so gewählt,
dass der Umfang an Festsetzungen reduziert wird.
Die planungsrechtlichen Festsetzungen werden geprüft und bewertet.

(1) Die Grundflächenzahl (GRZ) wird mit 0,3 festgesetzt.

zu (1) Auf die Festsetzung der Grundflächenzahl wird verzichtet. Diese war Bestandteil
für die Bewertung im Rahmen der Eingriffsermittlung und wird nur in der Begründung
berücksichtigt.

(2) Als Bezugspunkt für die Höhe der Gebäude dient die mittlere Fahrbahnhöhe der
angrenzenden Dorfstraße, gemessen in der Mitte der jeweiligen Gebäudeseite in der
Senkrechten zur Fahrbahn.

zu (2) Die Festsetzung zum Höhenbezug bleibt erhalten.

(3) Gebäude sind nur mit einer maximalen Traufhöhe von 4,00 m und einer maximalen
Firsthöhe von 9,00 m über dem Bezugspunkt zulässig. Als Traufhöhe wird die Höhe der
äußeren Schnittkante der Außenwand des aufgehenden Mauerwerks mit der
Dachaußenhaut bezeichnet. Unter Firsthöhe ist die Höhe der oberen
Dachbegrenzungskante, also der äußere Schnittpunkt der beiden Dachschenkel, zu
verstehen. Maßgebend ist das eingedeckte Dach (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB). Die
festgesetzte maximale Traufhöhe gilt nicht für Traufen von Dachaufbauten und
Dacheinschnitten sowie für Nebengiebel und Krüppelwalm.

zu (3) Auf die differenzierte Festsetzung wird verzichtet. Es wird nur die Gesamtbauhöhe
des benachbarten prägenden Gebäudes auf der gegenüberliegenden Straßenhöhe als
maximale Bezugshöhe aufgenommen. Es wird davon ausgegangen, dass wie in letzter
Zeit praktiziert Bungalows aber auch weiterhin Gebäude mit ausgebautem Dachgeschoss
und der vorgegebenen Gesamthöhe errichtet werden können.

Teilweise zu berücksichtigen
der Festsetzungsumfang wird
reduziert.
Es ist damit klargestellt, dass die
Festsetzungsdichte eines
Bebauungsplanes nicht erreicht
wird.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

6

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
weiter zu 4.
(4) Vorhaben mit einer Hauptnutzung sind nur innerhalb der umgrenzten überbaubaren
Grundstücksfläche zulässig. (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

zu (4) Die Festsetzung bleibt erhalten.

(5) Darüber hinaus sind Nebengebäude auch außerhalb der für Hauptgebäude
vorgesehenen Flächen zulässig. Nebengebäude und Garagen dürfen zwischen der
Straßenverkehrsfläche und der straßenseitigen Baugrenze nicht errichtet werden.

zu (5) Die Festsetzung bleibt erhalten. Durch die beiden o.g. Festsetzungen ist gesichert,
dass die dörfliche Struktur beachtet wird.

(6) Die Hauptgebäude sind traufständig zur Straße auszurichten.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

zu (6) Auf eine Festsetzung wird verzichtet. Hier wird lediglich die Begründung ergänzt.

(7) Innerhalb des Geltungsbereiches der Satzung sind nur Einzelhäuser zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

zu (7) Auf eine Festsetzung wird verzichtet. Hier wird lediglich die Begründung ergänzt
um die ortstypische Bebauung.

(8) Innerhalb der Einzelhäuser sind je Einzelhaus maximal zwei Wohnungen zulässig.
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)

zu (8) Die Zahl der Wohnungen wird nicht weiter begrenzt. Es wird nur auf die
ortstypische Zahl der Wohnungen hingewiesen und in der Begründung beachtet.

zu 5.
Die Begründung ist entsprechend der Bewertung der Stellungnahme anzupassen.

zu 6.
Die Stadt Grevesmühlen sichert die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen entsprechend ab,
dass die Maßnahme umgesetzt werden kann. Durch den Vorhabenträger wird die Baulast
gesichert. Auf einen städtebaulichen Vertrag kann nach Abstimmung verzichtet werden,
da die Hecke bereits zum Zeitpunkt des Satzungsbeschlusses hergestellt wurde. Die
Nachweise werden in die Verfahrensunterlagen genommen.

Zu berücksichtigen.

Teilweise zu berücksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

7

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

B

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange bestehen.

zu 2.
Die Realisierung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme wird gesichert. Als
Umsetzungszeitpunkt wird die Herstellung der Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme in der
Vegetationsperiode nach Rechtskraft der Satzung festgelegt. Die Maßnahme wird
entsprechend bei der unteren Naturschutzbehörde angezeigt. Zum Zeitpunkt der
Abwägung bzw. vor Satzungsbeschluss ist die Maßnahme bereits realisiert. Unabhängig
davon bleibt die Vorgabe erhalten, dass die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahme in der
Vegetationsperiode nach Rechtskraft der Satzung spätestens erfolgt.

zu 3.
Die Maßnahmen zum Artenschutz werden in den inhaltlichen Festsetzungen
berücksichtigt und aufgenommen.

zu 4.
Die Begründung wird zur Kenntnis genommen. Die entsprechenden Maßnahmen werden
festgesetzt. Damit werden entsprechend Voraussetzungen für die Vereinbarkeit mit den
Anforderungen der Naturschutzbehörde geschaffen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.

Zu berücksichtigen
Ergänzung der inhaltlichen
Festsetzungen.

Zu berücksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

8

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 5.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass eine Beeinträchtigung des GGB nicht zu
befürchten ist.

zu 6.
Die Rechtsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

9

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

C

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine entgegenstehenden Belange bestehen.

zu 2.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Sie berühren den Inhalt der Satzung
nicht.

zu 3.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine immissionsschutzrechtlichen Belange
berührt sind.

D
zu 1.
Die Stadt Grevesmühlen geht davon aus, dass mit dem Nachweis der entsprechenden
Versickerungsfähigkeit des Bodens bzw. des Nachweises der Ableitung des anfallenden
Oberflächenwassers eine entsprechende Regelung erfolgen kann, dass die Belange der
unteren Wasserbehörde beachtet werden können.
Diese Nachweise sind zu erbringen. Die Nachweise werden zu den Verfahrensunterlagen
genommen. Es ist vorgesehen, dass je Grundstück eine Entwässerungsanlage zur
Aufnahme und gedrosselten Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers hergestellt
wird. Für die Bewertung der Anforderungen wird das Gutachten, Geotechnischer
Untersuchungsbericht (Baugrundgutachten), Geotechnisches Sachverständigenbüro,
Dipl.-Ing. Timm-Uwe Reeck, vom 21.10.2022 verwendet. Danach wird durch den
Gutachter die Herstellung einer Versickerungsmulde in erforderlicher Größe von
wenigstens 45 m², bei einer Tiefe von wenigstens 0,24 m bei einer Entleerungszeit von
24 Stunden empfohlen. Dies sollte mit Vorschaltung einer Zisterne erfolgen. Die
Herstellung einer flachen Versickerungsmulde ist die Vorzugsvariante. Diese hat Vorzug
gegenüber der Anordnung von Versickerungsanlagen, die in den Untergrund eingebunden
werden, zum Beispiel Rigolen. Dies ist entsprechend in den inhaltlichen Festsetzungen
bzw. in den Nachrichtlichen Übernahmen und den Hinweisen aufzunehmen.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Wasserversorgung dem Zweckverband
Grevesmühlen übertragen wurde. Der Zweckverband Grevesmühlen hat in seiner
Stellungnahme mitgeteilt, dass die Trinkwasserversorgung möglich ist.

zu 3.
Der Zweckverband hat diese Aufgabe übernommen. Die Ableitung des anfallenden
Schmutzwassers ist möglich.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.
Ergänzung der inhaltlichen
Festsetzungen.

Zu berücksichtigen.

Zu berücksichtigen.

12 von 54 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

10

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 4.
Die Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers ist entsprechend sicherzustellen.
Nachweise für die Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers sind zu erbringen.

zu 5.
Die Rechtsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

E

zu 1.
Die Anforderungen der LBauO-V sind entsprechend zu beachten.

Zu berücksichtigen.

Zu berücksichtigen.

Zu berücksichtigen.

13 von 54 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

11

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 2.
Die Bereitstellung von Löschwasser ist vorgesehen. Die Löschwasserversorgung wird mit
48 m³/h über 2 Stunden als gesichert angesehen. Diese Anforderungen sind im Zuge des
Baugenehmigungsverfahrens entsprechend zu beachten.

Zu berücksichtigen
Ergänzung der Begründung.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

12

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

F

zu 1.
Die Ausführungen zur Denkmalpflege werden in den inhaltlichen Festsetzungen
entsprechend berücksichtigt.

G

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der Straßenverkehrsbehörde keine
Bedenken bestehen.

Zu berücksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

13

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 2.
Die Anforderungen an die Baumaßnahme sind entsprechend zu beachten. Sie sind nicht
im Rahmen der Satzung regelbar.

H

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass seitens der Straßenaufsichtsbehörde keine
Einwände bestehen.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass als Straßenbaulastträger keine Einwände bestehen,
weil Straßen und Anlagen der Trägerschaft nicht berührt sind.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

16 von 54 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

14

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Beurteilungsgrundlagen werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die Ausführungen zu vorgelegten Unterlagen und Planungszielen werden zur Kenntnis
genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

15

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Die Information, dass das Vorhaben den Programmsätzen zur Konzentration der Wohnbauflächen
auf die zentralen Orte entspricht, wird beachtet und in der Begründung berücksichtigt. Die
übrigen Belange werden durch die Verträglichkeitsnachweise zum Naturschutz erbracht.

zu 4.
Die Beurteilungsgrundlagen haben sich nicht geändert. Insofern kann die Stellungnahme genutzt
werden um das Verfahren abzuschließen.

zu 5.
Dies ist Geschäft der laufenden Verwaltung.

Zu berücksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

16

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 0.
Die Stellungnahme wird im Folgenden behandelt. Siehe nachfolgende Behandlung.

zu 1.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Der Landwirt ist Verursacher und
nutzt seine Flächen für die Durchführung der Maßnahmen. Insofern kann hier von einer
abgestimmten Vorgehensweise ausgegangen werden.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass kein Verfahren der Neuregelung der
Eigentumsverhältnisse durchgeführt wird.

-

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

17

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.1.
Die Belange des Naturschutzes des StALU sind nicht berührt. Die Naturschutzbehörden
wurden beteiligt. Die Verträglichkeit mit der Natura 2000-Schutzgebietskulisse wurde
nachgewiesen.

zu 3.2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass wasserwirtschaftliche Belange des StALU nicht
berührt werden.

zu 3.3.
Erkenntnisse über Altlasten wurden nicht mitgeteilt.

zu 3.4.
In Bezug auf Altlasten und Bodenschutz sind bereits ausreichend Hinweise
berücksichtigt.

zu 4.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen, die nach BImSchG genehmigt oder
angezeigt wurden zu berücksichtigen sind.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

20 von 54 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

18

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Stellungnahme abgegeben wird.

zu 2.
Die Stadt Grevesmühlen führt das Verfahren nach den Anforderungen des BauGB durch.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

19

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange nach Energiewirtschaftsgesetz und
der Zuständigkeit des Bergamtes berührt sind.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bergbauberechtigungen oder Anträge
vorliegen.

zu 3.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände oder ergänzenden Anregungen
vorgebracht werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

20

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Information über die gereichten Unterlagen wird zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange der Straßenbauverwaltung nicht berührt
sind und somit keine Hinweise oder Bedenken bestehen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

21

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die allgemeine Planungsinformation wird zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die Ausführungen zur Trinkwasserversorgung werden ergänzt.

zu 3.
Die Ausführungen zur Schmutzwasserentsorgung werden ergänzt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen
Ergänzung der Begründung.

Zu berücksichtigen
Ergänzung der Begründung.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

22

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 4.
Die Nachweise zur Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers sind zu erbringen;
hierzu ist ein technischer Nachweis notwendig.

zu 5.
Hinsichtlich der Löschwasserbereitstellung werden die Informationen genutzt. Zusätzlich
wird die Ausführung der Stadt Grevesmühlen genutzt, dass ein Löschwasserbrunnen mit
einer Kapazität von 48 m³/h zur Verfügung gestellt wird in der Begründung beachtet.

Zu berücksichtigen.

Zu berücksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

23
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

24

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen vorhanden sind.

zu 2.
Die aus Sicht der Stadt zu beteiligenden Ver- und Entsorger wurden beteiligt. Die
Ergebnisse der Abstimmung im Beteiligungsverfahren sind zu berücksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

25

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Die allgemeinen Bearbeitungsinformationen werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

26

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anlagen vorhanden oder geplant sind.

zu 2.
Die Stadt nimmt zur Kenntnis, dass nur die Anlagen im räumlichen Geltungsbereich
betrachtet werden.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

27

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Die Stellungnahme ist auf dem Postweg eingegangen und wird behandelt.

zu 4.
Die Hinweise zur Verfahrensdurchführung werden zur Kenntnis genommen. Die Stadt
Grevesmühlen führt das Beteiligungsverfahren nach den Anforderungen des BauGB
durch.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

28

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Belange der genannten Anlagenbetreiber nicht
berührt sind.

zu 2.
Es ist selbstverständlich, dass die Stellungnahme nur für den angefragten Bereich gilt und
keine andere Gültigkeit entfaltet.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

29

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Der Bereich ist korrekt wiedergegeben und kann für die Stellungnahme und Bewertung
im Beteiligungsverfahren genutzt werden.

zu 4.
Das BIL-Portal ist bekannt und wird genutzt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

30

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 5.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Daraus ergeben sich keine
Anforderungen für das weitere Beteiligungsverfahren.

zu 6.
Eine Erweiterung des Geltungsbereiches ist nicht vorgesehen; insofern gilt die
Stellungnahme fort.

zu 7.
Die Hinweise zu Ausführungsarbeiten werden zur Kenntnis genommen.

zu 8.
Die Stadt Grevesmühlen beteiligt diejenigen Behörden und TÖB, die aus ihrer Sicht
betroffen sein können.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

33 von 54 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

31

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

32

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 9.
Die Stellungnahme aus dem BIL-Portal wird gesondert eingeholt. Das betrifft dann die
Anfragen zu Leitungsauskünften für die unter Sachpunkt 9 genannten Ver- und Entsorger.

Zu berücksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

33

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

34

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine zuständigen Teilnehmer berührt sind. Somit
ergeben sich keine weiteren Anforderungen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

35

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

36

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine grundsätzlichen Bedenken bestehen.

zu 2.
Die Ausführungen zur Vorflutsituation werden zur Kenntnis genommen.

zu 3.
Hier ist klarzustellen, dass der Zweckverband Grevesmühlen auf die
Versickerungssatzung verweist. Die Unterlagen wurden um ein entsprechendes
Baugrundgutachten ergänzt. Dort sind Ausführungen zum Versickerungsnachweis
enthalten, die zu berücksichtigen sind.
Für die Bewertung der Anforderungen wird das Gutachten, Geotechnischer
Untersuchungsbericht (Baugrundgutachten), Geotechnisches Sachverständigenbüro,
Dipl.-Ing. Timm-Uwe Reeck, vom 21.10.2022 verwendet. Danach wird durch den
Gutachter die Herstellung einer Versickerungsmulde in erforderlicher Größe von
wenigstens 45 m², bei einer Tiefe von wenigstens 0,24 m bei einer Entleerungszeit von
24 Stunden empfohlen. Dies sollte mit Vorschaltung einer Zisterne erfolgen. Die
Herstellung einer flachen Versickerungsmulde ist die Vorzugsvariante. Diese hat Vorzug
gegenüber der Anordnung von Versickerungsanlagen, die in den Untergrund eingebunden
werden, zum Beispiel Rigolen. Dies ist entsprechend in den inhaltlichen Festsetzungen
bzw. in den Nachrichtlichen Übernahmen und den Hinweisen aufzunehmen.

zu 4.
Die Stadt Grevesmühlen nimmt zur Kenntnis, dass Genehmigungsverfahren davon
unberührt sind.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

37
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

38

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Belange berührt jedoch nicht beeinträchtigt sind.

zu 2.
Die Zielsetzungen ändern sich nicht. Insofern geht die Stadt Grevesmühlen davon aus,
dass die Stellungnahme abschließend ist.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

39

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

40

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen.

zu 2.
Auf die zollrechtlichen Belange wird nachrichtlich hingewiesen. Inhaltliche Belange der
Satzung sind nicht berührt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

41

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Die Kontaktinformation wird zur Kenntnis genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

42

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Festpunkte vorhanden oder berührt sind.

zu 2.
Der Landkreis wurde beteiligt. Aus Sicht des Kataster- und Vermessungswesens wurden
keine Hinweise vorgetragen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

43

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 3.
Das Merkblatt wird zur Abwägung und zu den Verfahrensunterlagen genommen. Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

44

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 4.
Die Festlegungsunterlagen werden zu den Stellungnahmen und zu den
Verfahrensunterlagen genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

45

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Löschwasserquellen vorhanden sind.

zu 2.
Unter Berücksichtigung der Herstellung des Löschwasserbrunnens kann die
Löschwasserversorgung gesichert werden. Dies ist in der Begründung zu berücksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

46

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Belange der Landgesellschaft sind nicht berührt.

zu 2.
Die Stadt Grevesmühlen geht davon aus, dass durch die Öffentlichkeitsbeteiligung
sämtliche Betroffene Gelegenheit hatten, Einsicht in Unterlagen zu nehmen. Nach
Kenntnis sind auch keine weiteren landeseigenen Liegenschaften betroffen.

zu 3.
Rückfragen bestehen nicht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

47

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Belange von Landesrelevanz berührt sind.

zu 2.
Der Landkreis wurde beteiligt. Die Stellungnahme liegt vor. Die
Löschwasserbereitstellung wird durch die Stadt Grevesmühlen gesichert.

zu 3.
Ausführungen zu Kampfmitteln und zur Kampfmittelbelastung werden bereits beachtet.
Weitere Ergänzungen sind nicht notwendig.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berücksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen.

zu 2.
Gutachten sind nicht erforderlich.

zu 3.
Die Kontaktinformationen werden zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

52 von 54 in Zusammenstellung



Anlage 1 zum Beschluss 2023-________- Ergänzungssatzung der Stadt Grevesmühlen für einen Teilbereich der Ortslage Barendorf, südöstlicher Ortseingang gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3
BauGB

50

lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss

zu 1.
Die Kontaktinformation wird zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Der Planinhalt wird korrekt wiedergegeben.

zu 3.
Die Stadt Grevesmühlen verfolgt diese Planungsabsicht weiter, zumal es sich um eine
kontinuierliche Fortentwicklung der Ortslage im ländlichen Raum handelt.

zu 4.
Unter dem Gesichtspunkt des Ortsbildes und der dörflichen Struktur wird die Bebauung
weiterverfolgt. Es handelt sich hier nicht um eine innerstädtische Fläche. Die Bebauung
auf der anderen Straßenseite ist ebenso ausgebildet. Insofern werden hier die
Anforderungen an das Orts- und Landschaftsbild beachtet. Unabhängig davon gelten die
gesetzlichen Anforderungen an den Klimaschutz, die durch den einzelnen Bauherrn zu
berücksichtigen sind.

zu 5.
Im Rahmen der Satzung sind die Möglichkeiten für den Festsetzungsumfang begrenzt.
Deshalb wird auf weitergehende Festsetzungen verzichtet. Die Stadt Grevesmühlen hält
an ihrer Planungsabsicht fest. Die Anforderungen des Gesetzgebers zum Klimaschutz sind
entsprechend einzuholen. Hinweise zu Klimaschutzanforderungen werden in der
Begründung ergänzt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Nicht zu berücksichtigen.

Zu berücksichtigen.

Teilweise zu berücksichtigen
Ergänzung der Begründung
keine Ergänzung der
Festsetzungen.
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zu 6.
Dieser Hinweis wird in der Begründung ergänzt.

zu 7.
Der Arbeitsvermerk wird zur Kenntnis genommen.

zu 8.
Der Arbeitsvermerk wird zur Kenntnis genommen.

Zu berücksichtigen in der
Begründung.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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